
Die Mittagsrast -  

Alte Drahtzieherei in Wipperfürth 

Ein Leben ohne Feste ist eine weite Reise ohne Gasthaus.
Demokrit (um 460 - 370 v. Chr.) griech. Philosoph

Lichtdurchflutet und großzügig präsentiert sich das Kultur- und Veranstaltungszentrum "Alte
Drahtzieherei" in der Wupperstraße mit der Hausnummer 8. Über 40.000 Menschen werden jedes

Jahr diesen zentralen Kulturpunkt an der Wupper besuchen. 

Dafür stehen dem Bürger modernste Technik und variabel nutzbare Räumlichkeiten zur Verfügung:
Ein großer Saal mit einer Nutzfläche von 550 Quadratmetern (600 Sitzplätze) sowie ein

Veranstaltungs- und Seminarraum, in dem auf einer Fläche von 135 Quadratmetern rund 100
Menschen sitzend Platz finden. Zudem ist eine Gastronomie in dem Gebäude untergebracht, die

außer montags täglich genutzt werden kann. Im Sommer wird das Angebot noch durch einen
einladenden Biergarten mit Blick auf die Wupper ergänzt.

Genutzt werden können diese Räumlichkeiten von allen Bürgerinnen und Bürgern Wipperfürths und
der Nachbarstädte - so sieht es das Nutzungskonzept vor. Ob Geburtstage, Hochzeiten, Taufen oder

sonstige würdige Anlässe - in dem historisch-industriellen Ambiente lässt es sich prima feiern.
Wünsche bleiben keine offen. Organisiert werden Feierlichkeiten von der Gestaltung der Einladung
über die Bewirtung mit erlesenen Speisen und ausgesuchten Getränken aus der hauseigenen Küche
bis hin zur Organistion des Programms. Der Geschäftsführer Harald Klinke kann für jede Form der

Anfrage ein spezielles Angebot gestalten.

Gleichzeitig veranstaltet die Bürgerstiftung
"Wir Wipperfürther" ein

abwechselungsreiches Kulturprogramm in der
Drahtzieherei. 

Von Musikveranstaltungen über Kleinkunst
bis hin zu Lesungen oder Theateraufführungen

- für jeden Geschmack bietet das kulturelle
Angebot etwas.


